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Das Verfassen einer Masterarbeit unterscheidet sich aufgrund des Umfangs des Projekts we-
sentlich vom Verfassen einer Seminararbeit. Um wichtige Weichenstellungen frühzeitig vorzu-
nehmen und sinnvolle Arbeitsschritte zu definieren, ist deshalb eine frühzeitige Planung und 
strukturierte Betreuung unerlässlich.  
 
Wenn Sie bei mir eine Masterarbeit verfassen, sollten Sie mindestens drei Besprechungen 
wahrnehmen und Ihr Projekt im Rahmen des Masterkolloquiums Vormoderne vorstellen.  
 
 
1. Besprechung: Konzept 
Erstellen Sie vor der ersten Besprechung ein Konzept (Informationen dazu hier). Buchen Sie 
nach Erstellung des Konzepts über PhilApp eine Sprechstunde, um dieses zu besprechen. Las-
sen Sie mir das Konzept bis spätestens zwei Tage vor der Sprechstunde per Mail zukommen. 
 
2. Besprechung: Zwischenstand der Recherchen 
In der zweiten Besprechung steht der Zwischenstand der Recherchen im Vordergrund. Senden 
Sie mir zwei Tage vor der Besprechung einen Überblick zum aktuellen Stand der Arbeit (über-
arbeitetes Konzept, Stand der Quellenrecherche, Bibliographie und Inhaltsverzeichnis). 
 
3. Besprechung: Textprobe 
In der dritten Besprechung steht eine Textprobe im Zentrum. Senden Sie mir bis zu 4 Seiten 
Text bis spätestens zwei Tage vor der Besprechung und schreiben Sie mir, wozu Sie ein Feed-
back erhalten möchten. 
 
4. Besprechung: Zwischenstand (fakultativ) 
Wenn Sie denken, dass eine weitere Besprechung sinnvoll wäre, dürfen Sie sich sehr gern über 
PhilApp zu einer Sprechstunde anmelden. 
 
Masterkolloquium Vormoderne 
Das Masterkolloquium Vormoderne findet einmal pro Semester als halbtägige Veranstaltung 
statt. Dieses bietet allen Studierenden, die an einer Masterarbeit zu vormoderner Geschichte 
arbeiten, die Möglichkeit, ihr «work in progress» in einer interessierten und wohlwollenden 
Runde vorzustellen und zu diskutieren. Der Termin wird jeweils frühzeitig kommuniziert. 
 
Beurteilungskriterien: Bei der Beurteilung der Masterarbeit werden sowohl formale (20%) wie 
auch inhaltliche (80%) Kriterien berücksichtigt. Für eine Übersicht über die Bewertungsdimen-
sionen konsultieren Sie bitte das Beurteilungsraster Seminararbeit. 

https://dg.philhist.unibas.ch/fileadmin/user_upload/dg/Personen/Amsler_Nadine/Informationen_Seminararbeit_Amsler_Jan25.pdf
https://dg.philhist.unibas.ch/fileadmin/user_upload/dg/Personen/Amsler_Nadine/Amsler_Beurteilungsraster_Seminararbeit_Maerz2024.pdf

